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Straßenbahnverkehrzu AllerheiligenImdiesjährigenAllerheiligenver :
kehr trat infolge der Kriegsverhältnisse durch das Verbot desBrennens
von Kerzen auf den Gräbern ein neues Momentzu Tage ,welches aufden
Verkehreinen großenEinfluß ausübte .So warendie TagevorAllerhei -¬
ligen ,wasdie Fahrgäste - Beförderungzu Friedhofanbelangte ,schwächer
als in denfrüherenJahren .Am1 .Novemberwurdenmit 1127Trieb -und
1493Anhängewagenrund1,305 . 000Fahrgästegegen1,230 .500Fahrgäste
im Vorjahre befördert .Die Leistung an diesem Tage betrug rund350 . 000

Wagenkilometergegen312570WagenkilometerimVorjahre .DieEinnahme
war289 . 590Kronengegen250407KronenimVorjahreundist diegrößte
bisherüberhaupterzielteTageseinnahmeseit BestehendesUnternehmens.
AndiesemTagestanden20Beamte ,60Unterbeamte,2226Fahrerund5140
Schaffner, (darunter4450Frauen)zusammen7366Fahrbedienstetegegen
6441im Vorjahre im Betriebsdienste .Auchim heurigen Jahrewickelte
sich der Verkehr zu allen Friedhöfen vollständig glatt und ohne jeden

Unfall ab .Berücksichtigt man ,daß sowohl im Verkehra lienste als auch

9n den Werkstätten ,denen die Sereitstellung des Wagenpeikes obliegt ,

größtenteils mit jungemneugeschultemPersonalgearbeitet werdenmußte ,
dannlegt dies wohlein gutes Zeugnisab für die sachgemäßeVorbereitung
und Leitung des Verkehres und Betriebes durch die berufenenAufsichts¬
organe sowie für den guten Willen und die pflichteifrige Tätigkeit der
sämtlichendabei in VerwendungstehendenAngestelltendesUnternehmens.
Der Stadtrat beschloß nach einemAntrage des Stadtrates Schneiderdem

gesamtenPersonal ,insbesonderedenFahrbedienstetendenDankunddie
Anerkennung ,demDirektor Spängler den Dankund die vollste Anerkennung ,
demBetriebsleiter ZentralinspektorIng Hradeckydie vollsteAnerkennung ,
den Vorständen der Bauleitung und der HauptwerkstätteOberinspektoren
UllmannundHassaundden Betriebsleiter -StellvertreternOberinspektoren
Zumpeund Berbalk die volle Anerkennungauszusprechen .AuchderSicher¬
heitswache ,welchediesmal im Verein mit militärischen Sicherungstruppen
sehr viel zur klaglosen Abwicklungdes Massenverkehresbeigetragen hat ,

wurdeeineentsprechendeAnerkennungzuteil .

Städtische Stellwagenunternehmung .Bis EndeOktober . J .wardender
Heeresverwaltung8417Wagenbeigestellt ,welchemittels 13 227Fahrten
117 432 Personen ( Verwundete ,Gefangene ,Pfleger ,aus demAusland .
zurückgekehrteStaatsbürger undFlüchtlinge )beförderten .

Todesfall?StraßenbahndirektorIng .SpänglerhatdurchdenTodseines
Schwagersdes MaschinenbauschuldirektorsProfessorKaiserinDortmund
einen schweren Verlust erlitten .
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